


D I E  P & G - S A G A ·  D E U T S C H E  A U S G A B E    ·    N R .  0 6

P&G-FRAUEN, DIE NIE UM ERLAUBNIS
GEBETEN HABEN

Ein Zeugendokument. Geschrieben, bevor ich es wusste.

Sie wurden zwischen 1985 und 1997 geboren, in Rio, São Paulo, Salvador, Recife, Brasília,

Fortaleza.

Sie haben nie um Erlaubnis gebeten zu existieren.

TEIL I  ·  OPPORTUNISMUS

Rafaela — Rio, 1985. Sie sagt, das Glück komme nur zu denen, die es richtig zu kleiden

wissen.

Juliana — Rio, 1986. Sie lächelt, als wäre sie dankbar, aber sie berechnet nur den nächsten

Zug.

Marina — São Paulo, 1993. Sie weiß, dass Opportunismus, gut dosiert, der Intelligenz sehr

ähnlich sieht.

TEIL I I  ·  SCHÖNHEIT UND MEDIZIN

Juliana — Salvador, 1986. Den Chirurgen nennt sie nicht „Doktor“. Sie nennt ihn „Künstler“.

Larissa — São Paulo, 1989. Sie glaubt, die Chirurgie sei ein Gebet, das an den Spiegel

gerichtet ist.

Larissa — Rio, 1997. Sie sagt, die Schönheitschirurgie sei das einzige Feld, auf dem

brasilianische Frauen wirklich das Sagen haben.

TEIL I I I  ·  GELD,  ERFOLG UND FAVELAS

gillettenarrative.com 2



Paula — São Paulo, 1990. In einer Favela aufgewachsen, besitzt sie heute drei Boutiquen.

Aber sie spricht noch immer mit den Augen eines Menschen, der das Brot zu zählen weiß.

Juliana — Salvador, 1996. Sie hat ihre Staubstraße gegen Marmor getauscht, geht aber noch

immer vorsichtig.

TEIL IV ·  KINDER UND ENTWEIHTE MÄNNER

Juliana — Rio, 1990. Sie sagt, der Vater ihrer Kinder sei eine nützliche Klammer in der

Biografie.

Larissa — Rio, 1997. Sie sagt, männliche Liebe sei saisonal. Mütterliche Liebe klimatisch.

SCHLUSSBETRACHTUNG

Als Vasco da Gama den Fuß auf jene Küsten setzte, glaubte er, eine neue Route gefunden zu

haben.

Er wusste nicht, dass das wahre Wunder nicht das Land war, sondern wer es bewohnte.

In Brasilien ist die Frau keine Eroberung. Sie ist Horizont.

Sie gehört niemandem, nicht einmal sich selbst — sie wechselt Gestalt, Stimme, Schicksal —

und bleibt immer im Mittelpunkt.

Vasco glaubte, einen Kontinent entdeckt zu haben.

In Wirklichkeit war er nur dem wiedergewonnenen Weib begegnet — jenem, das mit

derselben Anmut erschafft und zerstört, das herrscht, ohne die Stimme zu erheben, das

Überleben in Schönheit verwandelt und Schönheit in Macht.

Seitdem ist Brasilien nie ein Ort gewesen.

Es ist eine Frau gewesen, die der Zeit widersteht, gekleidet in Sonne, Glauben und Ironie.

Geschrieben von Ferdinando Frega — Veröffentlicht am 26. Juni 2026

Dieses Dokument wurde vor dem 1. Juli 2026 geschrieben.
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Bevor bekannt war, dass die erste weibliche CEO von Gillette eine Brasilianerin sein würde.

Das ist kein Zufall. Das ist Narrativ, das vor der Nachricht eintrifft.

Für Juliana Azevedo — willkommen in einer Geschichte, die schon auf dich gewartet hat.

ANMERKUNG DES AUTORS

Alles wird von einer Frau geboren — das lehrt uns die Geschichte. Alles ändert sich wegen

einer Frau. Und alles endet wegen einer Frau, in dem Moment, in dem sie geht. Das sind drei

relationale und soziale Bewegungen. Die drei Klingen, die die Welt regieren. Meine Mutter ist

stolz.

Ferdinando · Nando der Schreiber
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